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           Unser 

Gemeindebrief 

Gesegnete Weihnachten! 



 

Monatsspruch Dezember 2021 

  

Freue dich und sei fröhlich,  

du Tochter Zion!  

Denn siehe, ich komme  

und will bei dir wohnen,  

spricht der HERR.  

 
Sacharja 2,14 

Freuen Sie sich über Besuch? Nur wenige werden 

sagen: ja, immer und uneingeschränkt.  Die meisten 

werden antworten: kommt ganz drauf an... 

Es kommt ganz darauf an, wer uns besucht. Wann 

der Besuch stattfindet. Ob wir Zeit haben und in der 

Stimmung dafür sind.  

Es ist schade, wenn ein Besuch zur Pflichtübung 

wird... 

 

Corona macht größere Familientreffen zu Weihnach-

ten schwierig. Selbst wenn alle geimpft sind, wissen 

wir, dass es einen hundertprozentigen Schutz nicht 

gibt. Sehr anstrengend wird es, wenn in der Großfa-

milie unterschiedliche Ansichten zum Thema herr-

schen. Wenn die Geduld mit einem „Impfverweigerer“ 

uns auf eine allzu harte Probe stellt. Da ist der weih-

nachtliche Frieden schnell dahin. Gott schenke uns ein 

friedvolles und gesundes Weihnachtsfest!  

 

Denn siehe, ich komme... 

Vor 2000 Jahren war es auch schwierig. Die Geburt 

auf Reisen, in der Nacht, in einer Notunterkunft, ei-

nem Stall. Doch diese Geburt verändert alles für Maria 

und Josef, die Hirten und die Weisen aus dem Mor-

genland! Das Kind in der Krippe bringt Freude. Bei 

dem Kind finden alle für einen heiligen Moment Ruhe, 

Frieden und sich selbst. Sie sehen und werden gese-

hen. Davon leben wir. Vom direkten Kontakt. Und da-

von, dass wir sehen, was der und die andere braucht: 

Frieden, vor allem Frieden! 

 

... und ich will bei dir wohnen! 

Zu Besuch kommen, oder bei uns wohnen – das ist 

etwas Grundverschiedenes.  

Wenn Jesus sich ankündigt, kommt er nicht zu einem 

kurzen, aber heftigen Festtagsbesuch. 

Sein Erscheinen ist auf Nachhaltigkeit angelegt, auf 

Dauer. 

 

 

Er will bei uns wohnen!  

Wo Jesus Einzug hielt bei den Menschen, änderte 

sich ihr Leben. Es entstand eine Gemeinschaft ohne 

Mauern. Heiden kamen und wurden zu Leuten Jesu. 

Die Schriften des Neuen Testaments berichten vom 

Staunen, von der Freude über das Wohnen Gottes 

mitten unter den Menschen: „Und das Wort ward 

Fleisch und wohnte unter uns, und wir schauten seine 

Herrlichkeit“ (Joh. 1,14). 

Das soll auch heute gelten. 

Seinen Anfang nahm und nimmt es immer mit Weih-

nachten. 

Ein solches Weihnachtsfest, das nachwirkt, wünsche 

ich uns von Herzen! 
Jan Hagmann 

 

 

Gott,  
du willst bei den Menschen wohnen. 
Willst du das wirklich sehen,  
was du in meiner Wohnung vorfindest? 
Manchmal eine ziemliche Unordnung. 
Unerledigtes. 
Und auch ich bin manchmal ziemlich unaufgeräumt. 
Und um ehrlich zu sein, habe ich schon ein bisschen  
Sorge, dass du mich beobachten könntest. 
 
Doch vielleicht ist es auch gut. 
Gut, wenn du bei mir bist. Ganz nah. 
Ich will keine Angst haben. 
Deine Kraft spüren. Mich mit dir besprechen. 
Mich von dir beschenken lassen. 
Amen 

        2    Andacht 



Corona 
Natürlich ist die Corona - Pandemie in jeder Kirchen-
ratssitzung Thema. Immer wieder geht es darum, wie 
wir angemessen auf aktuelle Entwicklungen reagieren 
können. Dabei versuchen wir, besonnen zu entschei-

den. Was unser Hygienekonzept angeht und die gelten-
den Coronaregeln, sind für uns die behördlichen Vor-
gaben und Empfehlungen unserer Landeskirche ent-
scheidend. Darüber hinaus ist das kreative Erarbeiten 
weitergehender Regeln für alle möglichen Anlässe 
nicht unsere Sache. Wir möchten für Transparenz und 

Verlässlichkeit stehen. 

Dennoch muss man 
in der Pandemie – 
wie wir mittlerwei-
le wissen – vorsich-
tig sein, mit allem 
rechnen und ent-
sprechend schnell 
reagieren.  

In diesem Gemein-
debrief lesen Sie 

von einigen Pla-
nungen in der Ge-
meinde, von denen 
derzeit (Mitte No-

vember) niemand 

sagen kann, ob sie 
überhaupt stattfin-
den werden!  

Auch andere Szenarien sind denkbar: 

Vielleicht wird die 3G – Regel bald auch auf den Gottes-
dienst angewandt. 

Oder man erhöht die Sicherheit, indem zusätzlich die 
Testung aller verlangt wird (Regel 2G +), was zumut-
bar wäre, weil der Antigen - Schnelltest jetzt wieder 

überall kostenlos möglich ist... 

Wir wissen es nicht. 

In dieser schwierigen Situation bin ich aber beeindruckt 
von dem Mut und der Leidenschaft, mit der Menschen 
in unserer Gemeinde auch in unsicheren Zeiten pla-
nen. Das ist sicher ganz im Sinne Jesu: zuversichtlich 

sein, voller Hoffnung, und gewappnet für alle Fälle.  

Dieser Einsatz ist gewiss nicht vergeblich!  

Und dann hör ich manchmal den Satz: zur Not machen 
wir halt „nur“ ein Video...  

Recht so! Wir bleiben dran und lassen uns nicht unter-
kriegen!  

 

 

 

 

 

 

Baumaßnahme Gemeindehaus 
Unsere dringend erforderliche Kernsanierung des Ge-
meindehauses soll nun 2022 durchgeführt werden. 
(Wir haben öfter im Gemeindebrief darüber berichtet.) 

Die Baugenehmigung steht noch aus, wird aber erwar-
tet.  

Obwohl bisher noch kein Stein angefasst worden ist, ist 
schon sehr viel passiert. Es war eine Mammutaufgabe, 
die Finanzierung auf die Beine zu stellen. Das Kosten-

volumen von ca. 1,2 Millionen EUR ist enorm hoch, 
keine Frage. Doch jetzt ist die Zeit, die Sanierung des 
Gemeindehauses grundlegend anzupacken! 

Baufachliche Gründe machen eine Kernsanierung des 

Gebäudes nach 50 Jahren (!) jetzt erforderlich. Es be-
steht dringender Handlungsbedarf. 

Die Förderung im Rahmen des neu aufgelegten Dorfent-
wicklungsprogramms in Höhe von 500.000 EUR ist 
jetzt möglich. Diese einmalige Chance müssen wir nut-
zen! 

Jetzt haben wir die Gelegenheit, neben einer Großspen-
de aus der Gemeinde weitere Zuschüsse in großem 
Umfang zu verwenden. Vor allem der Beitrag der Lan-

deskirche ist mit 200.000 EUR erfreulich hoch und 
würde aller Voraussicht nach in wenigen Jahren nicht 

mehr zur Verfügung stehen. 

 

Ganz herzlich danken wir allen, die den Planungspro-
zess in den vergangenen 1 ½ Jahren aktiv gestaltet und 
wohlwollend begleitet haben. Der Dank gilt insbeson-
dere allen Aktiven in unserer Gemeinde, den beteilig-
ten Gremien sowie den beiden Planungsbüros: 
„Hensen Baukonzept“ (Veldhausen) für die sehr gute 
Zusammenarbeit, und Herrn Thiemann von 

„regionalplan & uvp“ (Freren), der uns in der Antrag-
stellung für das Dorfentwicklungsprogramm sehr un-

terstützt hat. 
Jan Hagmann 



Lagerraum gesucht 
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Liebe Gemeinde, 

der Umbau unseres Gemeindehauses steht vor der 

Tür. Sicherlich haben Sie schon das ein oder andere 

mitbekommen. Auch im Dorfgespräch wird die Re-

novierungsmaßnahme bereits vorgekommen sein. 

Aber damit die Arbeiten im neuen Jahr auch rei-

bungslos anlaufen können, müssen noch viele Vorbe-

reitungen getroffen werden. Unter anderem muss 

ein Großteil des Mobiliars, die Küchenutensilien und 

Kaffeeservice, Technische Geräte und auch Dinge aus 

dem Jugendkeller an einem sicheren Ort eingelagert 

werden.  

Hier benötigen wir Ihre Hilfe!  

Gesucht werden Orte zum Einlagern: 

Viel Platz für Tische und Stühle, ab 50m² 

Sichere Orte für Geschirr  

Geeignete Räume für Technische Ausstattungen 

Alle Räume sollten trocken, sauber und Nager-frei 

sein 

Haben Sie entsprechende Räumlichkeiten frei und 

können diese bis Sommer 2023 zur Verfügung stel-

len? Dann melden Sie sich gerne bei Dennis Jansen, 

Tel. 0176/13864821,  

oder per E-Mail an:  

dennis_jansen@web.de 

 

Das Deutsche Rote Kreuz wird am 17. Januar 2022 vo-
raussichtlich vorläufig letztmalig in unserem Gemeinde-
haus zur Blutspende einladen. Die darauffolgenden Ter-
mine sollen dann im altreformierten Gemeindehaus 
stattfinden. 

Auch für andere Anlässe, für Chöre oder Veranstaltun-
gen hat unsere Schwestergemeinde bereits ihr Gemein-
dehaus als Ausweichquartier angeboten. Wir danken 
sehr herzlich für die Gastfreundschaft! 

DRK-Blutspende 

Sie können den aktuellen Gemeindebrief sowie 

alle Gemeindebriefe seit 2010 auch online lesen! Auf 

unserer Homepage www.veldhausen-reformiert.de 

finden Sie auf der Startseite den Button, der Sie di-

rekt zum „Gemeindebriefarchiv“ führt. Bitte haben 

Sie Verständnis, dass in der online-Ausgabe die Seite 

3 („Geburtstage und Familiennachrichten“) aus Da-

tenschutzgründen seit einigen Jahren fehlt. 

Gemeindebriefarchiv 

Wer hat Interesse an einer gebrauchten Clavino-

va? Gerne soll sie in die Hände von jungen Orgel- 

oder Klavierschülern gelangen. Bitte geben sie die 

Information an Interessierte weiter! Kontakt: Gerda 

de Weerd, Tel. 05941/1254. 

Clavinova 



Unter diesem Motto haben wir im November unsere 
Spendenaktion für das Gemeindehaus gestartet!  

Der Reinerlös der Jahreskampagne ist für die neue Kü-
che und das Inventar des Gemeindehauses bestimmt, 
welches im Finanzierungsplan nicht enthalten sind. 

Der Kirchenrat bittet Sie ganz herzlich, unsere Aktivitä-
ten nach Kräften zu unterstützen! 

„Früher“, so hörten wir, „hätte man in diesem Fall eine 

großangelegte Haussammlung durchgeführt“. Doch 
das wollten wir nicht, und wir könnten es auch nicht 
ausführen.  

 

 

 

 

 

Es passt wohl auch nicht mehr ganz in unsere Zeit... 

Dennoch sind wir überzeugt, dass vielen von Ihnen un-
ser Gemeindehaus sehr am Herzen liegt, und sie gerne 
mithelfen, es angemessen zu gestalten. 

Bedenken wir: durch die oben erwähnten großen Zu-
schüssen werden wir als Kirchengemeinde schon sehr 
entlastet, und dafür können wir sehr dankbar sein.  

Die Gestaltung, das Mobiliar, die Küche, überhaupt dass 

es schön wird – das ist jetzt unsere Aufgabe als Ge-
meindeglieder. 

Der Anfang ist gemacht. 

Unterstützen Sie weitere Aktionen, und spenden Sie. 

Einen Flyer haben wir diesem Gemeindebrief beigefügt. 

Wir danken ganz herzlich für Ihre Unterstützung! 
Der Kirchenrat 

Wir möbeln unser Gemeindehaus auf! 

Moonlight Shopping 

Beim diesjährigen Moonlight Shopping konn-

te das Schuhhaus Büter mit Unterstützung des 

CVJM Veldhausen wieder Glühwein und Brat-

wurst anbieten. Wir freuen uns riesig, dass 

durch unsere Kunden eine große Summe an 

Spenden für die Aktion "Wir möbeln unser Ge-

meindehaus auf" zusammengekommen ist.  

Wir haben uns dazu entschlossen, die Summe 

noch ein wenig aufzurunden. Somit kam eine 

Spende von 1.200,00 € heraus.  

Es ist schön das die Aktion so gut angenom-

men wurde und wir einen Teil für die Kirchen-

gemeinde beisteuern konnten.  

DANKE nochmal an den CVJM Veldhausen für 

eure Hilfe und DANKE an euch für eure Spen-

den!  
Jan Hagmann/ Horst Büter 



Unsere Orgel war nicht mehr gut „in 
Schuss“!  

Bleikorrosion führte in den letzten 
Jahren dazu, dass insbesondere klei-
ne Pfeifen des historischen Bestan-
des nicht mehr ansprachen, Konduk-
ten (Luftschächte) zu den Prospekt-
pfeifen aufplatzen und Köpfe der 
Zungenpfeifen ausblühen. Das Or-
gelspiel wurde zunehmend gestört, 
Töne fielen aus oder klangen matt 

und verstimmt. 

Eine Ursache war die Feuchtigkeit. 
Durch eine computergesteuerte Lüftungsautomatik konnte 
das Kirchenklima 2019 grundlegend verbessert werden. 

Die Schäden waren nach Aussage der Orgelbauer schon au-
ßergewöhnlich. Deshalb geriet sogar das Holzgehäuse der 
Orgel in Verdacht: hatte seine Beize eine chemische Reakti-

on verursacht zum Schaden bestimmter Pfeifen? Darüber 
konnte nur spekuliert werden... 

Durch eine Restaurierung der betroffenen Pfeifen wurde 
das bedeutende Klangdenkmal in den vergangenen Wochen 
wiederhergestellt. Die Pfeifen wurden komplett ausgebaut 
und untersucht und die betroffenen Kerne erneuert. Die 

Bleikondukten wurden erneuert. Die neuen Exemplare 

wurden aus einer anderen Metalllegierung hergestellt, da-
mit ein neuer Angriff durch Bleioxidation ausgeschlossen 
werden kann. Weitere kleinere Restaurierungsarbeiten er-

folgten im Zuge der Maßnahme. Abschließend waren Into-
nationsarbeiten notwendig. 

Auch zur Finanzierung des Projekts ist nur Erfreuliches zu 

sagen. Angesichts der bevorstehenden Gemeindehaussanie-
rung war es unser erklärtes Ziel, den Kirchenhaushalt mög-

lichst wenig zu belasten. Dies ist 
gelungen. 

So danken wir sehr herzlich allen 
Geldgebern, die diese Maßnahme 
mit einem Volumen von ca. 
27.000 EUR finanziert haben. Die 
angefragten Stiftungen ließen 
sich von dem kulturellen Wert des 
Projektes überzeugen und leisten 
ihren Beitrag, ebenso wie einige 
Großspender aus unserer Ge-

meinde. Vielen Dank dafür! 

BINGO Umweltstiftung Nieder-
sachsen: 10.000 EUR 

Grafschafter Sparkassenstiftung: 5.000 EUR 

Klosterkammer Hannover: 5.000 EUR 

Spenden aus der Gemeinde: 7.000 EUR 
Winfried Dahlke/ Jan Hagmann 

 

 

P.S.: Nach einem Ortstermin auf der Orgelempore zum Ab-

schluss der Maßnahme am 17.11. schrieb uns Winfried Dah-
lke: 

„Die wertvolle Denkmalorgel hat durch diese kleine Nach-
restaurierung den vollen Glanz ihrer Einzelstimmen wie-

dererhalten. Die französische Barockorgel bezaubert durch 
ein Klangbild von unvergleichlicher Helligkeit und Brillanz.  

Die niederländische Werkstatt Verschueren hatte vor fast 
30 Jahren mit einer wegweisenden Restaurierung die Cour-

tain-Orgel in den Ursprungszustand versetzt. Von der da-
mals erbrachten Meisterleistung bin ich begeistert, und ich 
kann auch der jüngsten Arbeit an Ihrer Orgel ein sehr gutes 
Zeugnis bescheinigen.“  

Orgelrestaurierung 
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Unsere Orgel erklingt in neuem Glanz, und das 

wollen wir feiern mit einer musikalischen An-

dacht!  

Am Sonntag, dem 16. Januar 2022 wird um 17 

Uhr zu einem kleinen Orgelkonzert in die Ev.-ref. 

Kirche Veldhausen eingeladen.  

Landeskirchenmusikdirektor Winfried Dahlke 

(Weener) spielt als Nachklang zum Weihnachts-

fest auf unserer Courtain-Orgel von 1793 Variati-

onen über französische Weihnachtslieder von 

Claude Daquin und Choralbearbeitungen und Pas-

torellen der Barockzeit.  

Erfreuen Sie sich am festlichen Klang unserer 

Orgel! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Eintritt ist frei.  

Um eine Spende für die Möblierung des Ge-

meindehauses wird gebeten!  
                                                      Jan Hagmann 

Konzert an unserer französischen Barockorgel 
F

ot
o:

 J
en
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Zu Weihnachten laden wir ein zu festlichen Gottes-
diensten.  

Bei allen coronabedingten Einschränkungen soll die 
Freude von Weihnachten und der besondere Glanz des 

Festes erfahrbar werden.  

Ob und wie die Gottesdienste stattfinden, kann nicht 

mit Sicherheit gesagt werden.  

- Bitte denken Sie immer an die Maske und an die Ab-

stände, sowie an die Handhygiene am Eingang. Lassen 
Sie sich ggf. von den Kirchenältesten einen Platz zu-
weisen. 

- Bringen Sie im Zweifel Ihren Impfnachweis mit (für 

besondere Veranstaltungen wie Heiligabend 15 Uhr 
oder für das Adventskonzert.) 

- Und bleiben Sie in jeder Lage zuversichtlich: wenn 
Sie nicht live dabei sein können, schauen Sie Video....  

Achten Sie bitte auf aktuelle Änderungen. 

Informationen darüber erhalten sie auf unserer Face-

book-Seite.  

Noch einfacher ist es, sich über 
den WhatsApp – Verteiler direkt 
aufs Handy informieren zu las-
sen. Wenden Sie sich dazu an 
Pastor Hagmann (Tel. 05941/ 
6295) und lassen Sie sich in die 
Broadcastliste aufnehmen! 

 

 

Heiligabend 

15.00 Uhr  

Familiengottesdienst: Einstimmung auf Weihnachten 

Gestaltung: KiGo-Team und P. Roters; Musik: KiGo – 
Band 

 

Heiligabend 

22.00 Uhr  

stimmungsvoller Abendgottesdienst (mit Kirchen-

band) (P. Hagmann) 

 

1. Weihnachtstag 

10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst (P. Roters) 

 

2. Weihnachtstag 

10.00 Uhr musikalischer Weihnachtsgottesdienst (P. 

Hagmann)  

Musik: Tobias Klomp und Bence Keen 

 

31.12., 16.00 Uhr Jahresschluss-

gottesdienst (P. Roters)  

01.01., 10.00 Uhr Neujahrsgottes-

dienst (P. Hagmann) 

02.01., 10.00 Uhr Gottesdienst (P. 
Roters) 

Gottesdienste zu Weihnachten 

Der Ökumenische Adventskalender findet wie schon im Vorjahr 

coronabedingt in deutlich reduzierter Form statt.  

Wir laden Sie herzlich ein an den Adventssonntagen jeweils um 

18.00 Uhr:  

1. Advent: an der katholischen Kirche, Bahnhofstraße 

2. Advent: am Kirchturm unserer Kirche, Lingener Straße 

3. Advent: am altref. Gemeindehaus, Georgsdorfer Straße  

4. Advent: am lutherischen Gemeindehaus, Bahnhofstraße  

Bitte bringen Sie zum „Adventskalender“ neben dem Mund-Nasen-Schutz auch 

einen Zettel mit ihrer Adresse und Telefonnummer mit. Vielen Dank für Ihr 

Verständnis! 
Bernd Roters 

Ökumenischer Adventskalender 
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Das diesjährige Adventskonzert ist am 19. Dezem-

ber (4. Advent) um 18.30 Uhr (!) in der Kirche ge-

plant. Voraussichtlich wirken mit: der Kirchenchor 

„Salz und Pfeffer“, der Posaunenchor, das Chorpro-

jekt „Crescendo“, das Akkordeonorchester „Funny 

Buttons“ und Bence Keen (Orgel). Es gilt aller Vo-

raussicht nach die 2G – Regel. Bringen Sie also Ihren 

Impfnachweis mit! 

Um die Veranstaltung zahlenmäßig zu entlasten, 

wird es zusätzlich einen Video – Livestream geben. 

Der Eintritt ist frei; der Erlös des Abends ist für 

die Spendenaktion „Wir möbeln unser Gemeinde-

haus auf!“ bestimmt.  

Anschließend wird herzlich eingeladen zu einem 

kleinen Weihnachtsmarkt zwischen Kirche und 

„Haus am Kirchturm“. Der Platz ist stimmungsvoll 

beleuchtet. Es gibt Glühwein, Punsch, Bratwurst 

vom Grill und weitere Leckereien. Sitzgelegenheiten 

laden zum Verweilen ein.  

Die Erlöse dieser Angebote kommen ebenfalls der 

Ausstattung unseres Gemeindehauses zugute. 

Herzliche Einladung! 
Jan Hagmann 

Adventskonzert und Mini-Weihnachtsmarkt 



Septemberabend in 

Veldhausen; 20 °C, 

die Sonne scheint. 

Unterm Carport in 

der Karinstraße 

erklingen Weih-

nachtlieder… 

Der ökumenische 

Kinderchor probt 

für eine ganz besondere Aktion in der Adventszeit. 

Da durch die Corona-Pandemie im Winter keine 

Weihnachtfeier sicher stattfinden kann und jedes 

gemeinsame Singen dort in den Sternen steht, 

kommt in diesem Jahr der Kinderchor mit einem 

ganz besonderen Weihnachtsliedermobil zu seinen 

Zuhörern. Die Vorbereitungen laufen auf Hochtou-

ren, die Eltern der Chorkinder sind in ihrer Kreativi-

tät kaum zu bremsen. 

Lassen sie sich überraschen, auf welche Weise der 

Chor die Weihnachtslieder zu ihnen bringt. 

 

An folgenden Terminen macht das Weihnachtslie-

dermobil vielleicht auch in ihrer Nähe Halt: 

Donnerstag, 25.11.2021  

17.00 Uhr Wohngemeinschaft Bimekaar Veldhausen 

18.00 Uhr Bauernmuseum Osterwald 

Montag, 20.12.2021  

16.30 Uhr Dorfplatz Kerkhoff in Veldhausen 

18.00 Uhr luth. Kirche Neuenhaus 

Wir freuen uns auf viele Zuhörer! 
Ulrike Sumbeck 

Ökumenischer Kinderchor on Tour – mit dem Weihnachtsliedermobil 

Wir hoffen, dass wir weiterhin 1 x 

monatlich mittwochs von 14.30-16.30 

Uhr zur Seniorenbegegnung einladen 

können. Es gilt derzeit die 2G - Regel 

(bitte Nachweis über geimpft oder 

genesen mitbringen). 

Am 1. Dezember laden wir ein zu 

unserer traditionellen Adventsfeier, 

die wir in gemütlicher Runde, mit 

vertrauten Liedern, schönen Ge-

schichten und Gedichten und einer 

stimmungsvollen Kaffee- und Teeta-

fel begehen. 

Am 12. Januar (im Januar traditio-

nell am 2. Mittwoch des Monats!) 

gibt es eine Andacht zur Jahreslosung 

und einen Fotorückblick auf das ver-

gangene Jahr. 

Die Nachmittage werden von Pas-

tor Jan Hagmann gestaltet, unter-

stützt von Mitarbeitenden nicht nur 

unserer Gemeinde. Herzlich willkom-

men!  

 

Seniorenbegegnung 
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Unser 25jähriges Jubiläum haben 
wir nun doch nicht wie angekün-

digt im November gefeiert... Es gab 
ein paar Hindernisse, so dass wir 
im nächsten Jahr erneut drüber 
nachdenken werden. 

Weihnachten *fair schenken* .... 

Kerzen...Kerzenhalter...Sterne... Anhänger... Krippen... Filz 
und Papiergirlanden... Tee und Spekulatius und vieles 
mehr... 

Kalender...Karten von UNICEF und terres des hommes... 

Wir freuen uns, wenn Sie vorbei kommen... 

In der Woche vom 4. Advent bis Heiligabend haben wir 
täglich geöffnet, vormittags und nachmittags zu den ge-
wohnten Zeiten.  

Wir machen Ferien bis zum 12. Januar!  

 Eine besinnliche Adventszeit wünscht das Team vom 

Weltladen.... 

Bleiben Sie gesund!  
Das Weltladen-Team 

Unsere Mitmach – Andachten 
für junge Familien mit klei-

nen Kindern sollen 2022 
nach einer langen Corona – 
Pause wieder starten! In der Hoffnung, dass das mög-
lich sein wird, haben wir im Vorbereitungsteam bereits 
Termine festgelegt. Alle Treffen finden - wegen der 

Baumaßnahme bei uns - im kommenden Jahr im altre-
formierten Gemeindehaus statt. 

12.02.22 

21.05.22 

02.07.22 

19.11.22 
Cathrin Schnieders 

Derzeit bieten wir keine festen Taufsonntage an. 
Auch finden unsere Taufen wegen Corona im Anschluss 

an den Gottesdienst in einer getrennten Tauffeier um 
11.00 Uhr in der Kirche statt. Es können dann aber 
durchaus mehrere Kinder in einer Feier getauft werden. 
Für die rechtzeitige Terminabsprache, aber auch mit al-
len Fragen rund um die Taufe wenden Sie sich bitte an 
einen der Pastoren! 

 

Weltladen MITgemacht 

Taufen 

Auch angesichts der Corona-Pandemie hat der Kirchen-
rat beschlossen, den Biblischen Vorkurs als Vorberei-
tung für den Konfirmandenunterricht, der nach den 

Sommerferien 2022 beginnt, auszusetzen. 

Anmeldungen für den Unterricht erfolgen im Frühjahr 
2022 über einen Elternabend, der rechtzeitig bekannt-

gegeben wird. Eingeladen zum Konfirmandenunter-

richt sind alle Schülerinnen und Schüler, die nach den 
Sommerferien 2022 das 7. Schuljahr besuchen. 

Bernd Roters 

05.12. Kindertagesstättenarbeit im Synodalverband 

12.12. Mitfinanzierung der Krankenhauspfarrstelle 

19.12. Partnerschaft des Synodalverbandes mit der GBKP 

24.12. Brot für die Welt 

25.12. Vereinte Evangelische Mission (VEM) 

26.12. Spendenaktion "Wir möbeln unser Gemeindehaus auf" 

31.12. v. Bodelschwinghsche Stiftungen, Bethel 

01.01. v. Bodelschwinghsche Stiftungen, Bethel 

02.01. Mitfinanzieung der Krankenhauspfarrstelle 

09.01. Spendenaktion "Wir möbeln unser Gemeindehaus auf" 

16.01. Evangelische Minderheitskirchen 

23.01. Partnerschaft des Synodalverbandes mit der GBKP 

30.01. Bibelverbreitung in der Welt -Weltbibelhilfe- 

Kollektenplan 

Biblischer Vorkurs 
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Kindergottesdienst bei Bimekaar und im Weltladen 

Am Sonntag, den 

26. September, hat 

unser Kindergottes-

dienst eine Aktion in 

der Pflegeeinrich-

tung Bimekaar an 

unserer Kirche 

durchgeführt. An 

diesem Sonntag 

stand im Kindergot-

tesdienst das Thema 

„Fürsorge für den 

Mitmenschen“ im 

Mittelpunkt. Die 

Kinder haben Doppelkarten mit dem Wort Jesu „Seid 

barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig 

ist!“ (Jahreslosung für 2021) mit ihren Fingerabdrü-

cken kreativ gestaltet und sie den Senioren im Haus 

Bimekaar geschenkt. Diese haben sich sehr über den 

Besuch und auch über die mitgebrachten Karten für 

sie gefreut. 

Am 17. Oktober stand der Kindergottesdienst unter 

dem Thema „Fürsorge für die 

Schöpfung Gottes“. Hierzu be-

suchten die Kinder mit den Mit-

arbeiterinnen den Weltladen in 

Veldhausen. Fenna Monske hat 

dort sehr interessant die Arbeit 

des Weltladen erklärt und deut-

lich gemacht, was wir tun kön-

nen, um die Schöpfung zu scho-

nen und auch um Menschen in 

fernen Ländern ein besseres 

Leben zu ermöglichen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 7. November 

überbrachten die 

Kinder des Kinder-

gottesdienstes 

selbstgestaltete Glas-

lichter an die Bewoh-

nerinnen und Be-

wohner des Hauses 

Bimekaar, ganz pas-

send in der Zeit der 

immer kürzer wer-

denden Tage. Die 

Begegnungen zwi-

schen den Generatio-

nen waren für die 

Kinder und das Mitarbeiterteam wie auch für die Be-

wohnerinnen und Bewohner sehr schöne Erfahrun-

gen. 

Ganz herzlichen Dank an dieser Stelle dem Kinder-

gottesdienstmitarbeiterteam, das den Kindergottes-

dienst auch in schwierigen Pandemiezeiten immer 

wieder mit viel Kreativität gestaltet. 

Ob und wie die Gestaltung der 

Kindergottesdienstweihnachtsfeier 

am Heiligabend stattfinden wird, 

können wir angesichts der stei-

genden Inzidenzwerte zum Zeit-

punkt der Drucklegung dieses 

Briefes noch nicht sagen. Das Mit-

arbeiterteam und die Kinder wür-

den sich sehr freuen, wenn eine 

Kindergottesdienstweihnachtsfeier 

in der Kirche mit Besucherinnen 

und Besuchern – wenn auch mit 

Einschränkungen - möglich wäre. Doch ob dies so ge-

schehen darf, kann zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht 

abschließend gesagt werden! 

Angesichts der Pandemie müssen wir auch an diesem 

Punkt sehr flexibel sein. Wir werden über die Vorge-

hensweise über Abkündigungen und soziale Medien 

rechtzeitig Informationen geben. 
Bernd Roters  
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Konzert mit Jennifer Pepper 

Am 24. Oktober gab Jennifer Pepper ein Konzert in 

unserem Gemeindehaus. Die Sängerin beeindruckte 

durch moderne Popsongs mit deutschen Texten mit 

Tiefgang. Immer wieder ging es um die Frage, wie 

Menschen ihren Fokus auf Gott ausrichten, ihn erle-

ben können und dadurch bestärkt werden. Auch mu-

sikalisch begleitet wurde sie von ihrem Mann, dem 

Gitarristen Jesuan do Amaral, der zudem mit man-

chen Alltagsbeobachtungen durch die „brasilianische 

Brille“ das Publikum erheiterte.   

Es war übrigens die erste Konzertveranstaltung 

nach der 2G – Regel in unserer Gemeinde! 

Wiederbeginn Frauenkreis 2 

Nach über 18 Monaten pandemiebedingter Pause traf 

sich am 23. September der Frauenkreis 2 wieder zu 

einem gemütlichen Nachmittag im Gemeindehaus. 

Viele haben diesem Termin entgegengefiebert und im 

Vorfeld überlegt, wie viele Mitglieder an dem Nach-

mittag teilnehmen würden.  

Und alle waren sehr froh, dass sich doch 35 Mitglie-

der zu einem gemütlichen Kaffeenachmittag getroffen 

haben. 

Es wurden über Bilder Eindrücke vom Gemeindele-

ben seit dem pandemiebedingten Lockdown im März 

2020 gegeben. Noch kurz vorher, Ende Februar 2020, 

hatte sich der Frauenkreis vor dem Lockdown treffen 

können. 

Wer hätte damals gedacht, dass ein weiteres Treffen 

erst über anderthalb Jahre später möglich sein würde! 

Doch trotz aller Einschränkungen gab es in den ver-

gangenen Monaten immer wieder auch Höhepunkte 

im Gemeindeleben, die Mut gemacht haben. 

Alle Mitglieder waren über den Neuanfang im Sep-

tember froh. Und neben dem Programm gab es natür-

lich sehr viel zu erzählen; denn viele hatten sich ja 

lange nicht mehr gesehen. 

Fortan sollen die Treffen des Frauenkreises 2 – wie 

früher - monatlich am vierten Donnerstag eines Mo-

nats von 14.30 bis 16.30 Uhr stattfinden. 

Bernd Roters 



Rückblick  15     

Konfirmation 

Wegen Corona waren auch in diesem Jahr die Konfir-

mationen vom Frühjahr in den September verschoben 

worden. Sie fanden statt am 18. und 25. September, 

jeweils um 14.00 Uhr. 

Trotz der Einschränkungen im Blick auf die Besu-

cherzahlen durften wir festliche Gottesdienste erle-

ben, musikalisch begleitet von Posaunenchor und Mit-

gliedern der Kirchenband.  

Ganz herzlichen Dank allen, die die Gottesdienste 

mitgestaltet haben. Wir hoffen, die Konfirmandinnen 

und Konfirmanden haben mit ihren Familien einen 

Festtag erleben dürfen, an den sie immer wieder gern 

zurückdenken. 
Bernd Roters 

Fotos: Maria-Theresia Berling 



Lichterfest in der Kita Osterwald 

Laterne, Laterne…. 

 

Hallo, 

ich bin die kleine Maus Klara und 

lebe seit langem in der Kita in 

Osterwald.  

Es ist sehr spannend hier und es 

gibt immer wieder Neues zu ent-

decken und zu erleben. Besonders 

in dieser Jahreszeit wo es mor-

gens spät hell und abends früh dunkel wird ist mein 

Leben hier sehr aufregend. 

So auch am Dienstag den 09.11.21. Morgens leuchten 

überall wunderschöne Lichter. (Die Kinder haben im 

Vorfeld Tischlaternen gebastelt). Viele Kinder sind 

sehr aufgeregt und ganz gespannt, denn heute wird in 

der Kita ein Lichterfest gefeiert. Da darf ich doch be-

stimmt mitfeiern. Zum Morgenkreis treffen sich die 

Kindergartenkinder im Bewegungsraum. Da  verste-

cke ich mich hinter einer dicken Matte und beobachte 

von da was passiert. 

„Laterne, Laterne ……“ hallt es durch den Raum. Das 

hört sich wunderschön an in meinen Mauseohren. 

Doch was passiert nun? Da wird eine Schneeland-

schaft aufgebaut und es bekommen einige Kinder eine 

Verkleidung. Da gibt es Häuser, Bäume, einen Solda-

ten, ein Pferd und einen Bettler. Könnt ihr schon erra-

ten worum es geht? Richtig, um St. Martin, der mit 

einem Bettler seinen Mantel teilt. Es ist ein Spontan-

theater. Die Kinder spielen die Geschichte zu einer 

Erzählung. Toll gemacht. Im Anschluss singen alle das 

Lied vom St. Martin und machen ein Fingerspiel. 

In den Gruppenräumen wird gemütlich gefrühstückt. 

Da fallen zum Glück ein paar Brotkrumen für mich 

unter den Tisch. Welch ein Festschmaus. 

Heute Morgen gibt es einige tolle Aktionen für die 

Kinder, z.B. ein Kino oder ein Lege-

spiel zu St. Martin. Ich beobachte die 

Kinder und sehe, dass sie viel Freude 

daran haben.  

Ich schleiche mich heute Morgen 

auch noch zu den Krippenkindern, 

da muss ich besonders vorsichtig 

sein. Die machen sich gerade mit 

ihren selbstgebastelten Laternen auf 

den Weg zu einer kleinen Laternen-

runde durch Osterwald.  

Das war ein spannender Vormittag für alle. Jetzt bin 

ich müde und muss mich ausruhen.  

Eure Klara 

 

Teilen und Abge-

ben, das sind 

auch im Kinder-

gartenalltag im-

mer wieder Ge-

sprächsthemen. 

Dazu zählen das 

Teilen und Abge-

ben untereinander, aber auch „Wie können wir ande-

ren, denen es nicht so gut geht helfen.“  

So unterstützen wir z.B. seit Jahren, über die Kinder-

nothilfe, ein Kind in Indien. Diese Patenschaft wird 

über Spenden der Eltern finanziert. 

Desweitern packen seit langem Eltern mit ihren Kin-

dern Schuhkartons für den Weihnachtspäckchenkon-

voi. In diesem Jahr konnten wir 36 Kartons mit auf 

die Reise schicken. 

Wir hoffen mit diesen Aktionen ein wenig Freude zu 

bringen. 
Friedel Ramaker 

Stark wie ein Baum... 

...möchte ich sein! In unserem Lummerland-

Kindergartengottesdienst am 29. September hat Erika 

Eichhorn den Kindern erzählt, wie aus einer kleinen 

Eichel ein großer Baum wächst. Ein Baum, der fest in 

der Erde wurzelt, der Früchte trägt und Wind und 

Wetter standhält.  

Wir wünschen uns oft, stark zu sein. Stark sein be-

deutet: ein guter Freund, eine gute Freundin zu sein. 

Es bedeutet, für sich und andere einzustehen und es 

bedeutet, anderen helfen zu können. Dafür brauchen 

Kinder gute Familien, gute Begleiterinnen und Beglei-

ter.  

Die Bibel sagt: Ein 

Mensch, der sich an Gott 

hält, ist wie ein Baum, der 

am Wasser gepflanzt ist. 

Er wächst und wird stark, 

Gottes Liebe und seine 

Liebe machen stark. Das 

wünschen wir allen Kin-

dern. 
Kerstin Veldhuis 
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Landjugend spendet! 

In diesem Jahr konnte endlich wieder eine 

Spende an umliegende Kindergärten überge-

ben werden. Dies war aufgrund der Pandemie 

im Jahr 2020 nicht möglich. Die Landjugend 

Veldhausen sammelt einmal im Jahr Alte Silo-

planen und Unterziehfolien von Landwirten 

aus dem Einzugsgebiet der Landjugend. Nach 

einem gemeinsamen Essen, wurden die Planen 

gemeinsam zur Deponie nach Wilsum ge-

bracht. Den Landwirten ist nicht nur für die 

freiwillige Spende zu danken, sondern auch 

für die Bereitstellung von Maschinen und An-

hängern. Die gesammelten Spenden gingen an 

die Kindergärten in Veldhausen, Osterwald, 

Georgsdorf und Esche. 
Henrik Spekkers 



Erntedankschmuck 

Gemeindehotline 

P. Jan Hagmann 6295 jan.hagmann@reformiert.de 

P. Bernd Roters 324 bernd.roters@reformiert.de 

Gemeindebüro 4784 veldhausen@reformiert.de 

Küsterin S. Stroot 985954  

Diakoniestation 93000  

Kindertagesstätten:   

- Lummerland 1362 info@kindergarten-lummerland.de 

- Neu-Lummerland 922222 info@kindergarten-lummerland.de 

- Kleiner Seestern 985362 krippe-kleiner-seestern@veldhausen-reformiert.de 

- Osterwald 5285 kita-osterwald@veldhausen-reformiert.de 

- Verwaltung 920842 kita-verwaltung@veldhausen-reformiert.de 

Redaktionsausschuss  redaktion@veldhausen-reformiert.de 

Bankverbindung:   Ev.-ref. Kirchengemeinde Veldhausen 

DE44 2806 9956 3600 6530 00  

GENODEF1NEV 

Das Schmücken der Kirche zu Erntedank 

hat in diesem Jahr wieder die Landjugend 

Veldhausen übernommen. Wegen Corona 

konnten weniger Menschen als sonst den 

schönen Erntedankschmuck live bewundern. 

Als Ausgleich dafür gab es aber ein Video, 

das die toll geschmückte Kirche zeigte, und 

das in der Gemeinde verbreitet wurde.  Es 

ist schön, dass wir diese Möglichkeiten ha-

ben. 
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Mit den Neuen auf dem Kirchturm 

Im Oktober erklommen beide Gruppen des 

1. Konfirmandenjahrgangs unseren Kirch-

turm. Die Fotos schoss Dennis Jansen, der 

uns begleitete und zuvor die Arbeit des CVJM 

vorstellte. Herzlichen Dank! 
Jan Hagmann 



Dezember Januar 

        20  Termine 

1. Mi 
DW: P. Hagmann; 14.30 Uhr Seniorenbegegnung 
19.30 Uhr Crescendo "Christmas gospel project" 

2. Do   

3. Fr 18.00 Uhr Chor Salz und Pfeffer 

4. Sa   

5. So 
10 Uhr Gottesdienst (P. Hagmann) (mit Posaunenchor), 10.00 
Uhr Kigo und Krabbelgruppe 
18.00 Uhr ökum. Adventskalender (an der ref. Kirche) 

6. Mo 
DW: P. Roters 
19.00 Uhr Kirchenratssitzung  

7. Di 
18.00 Uhr Gemeindebriefredaktion 
20.00 Uhr Posaunenchor 

8. Mi 
11.00 Uhr Kindergartengottesdienst (Kita Lummerland) 
19.30 Uhr Crescendo "Christmas gospel project" 

9. Do   

10. Fr 
18.00 Uhr Chor Salz und Pfeffer 
  

11. Sa   

12. So 
10.00 Uhr Gottesdienst (P. Roters), 10.00 Uhr Kigo und Krabbel-
gruppe 
18.00 Uhr ökum. Adventskalender (an der altref. Kirche) 

13. Mo 
DW: P. Hagmann 
20.00 Uhr Frauentreff 

14. Di 
19.00 Uhr Kindergottesdienst-Gesamtreffen 
19.30 Uhr Funny Buttons; 20.00 Uhr Posaunenchor 

15. Mi 19.30 Uhr Crescendo "Christmas gospel project" 

16. Do   

17. Fr 
17.30 Uhr Lichterandacht (Kita Lummerland) 
18.00 Uhr Chor Salz und Pfeffer 

18. Sa  

19. So 

10.00 Uhr Gottesdienst (P. Hagmann); 18.00 Uhr ökum. Advents-
kalender (an der luth. Kirche) 
18.30 Uhr Adventskonzert der Chöre (Kirche), anschl. Mini-
Weihnachtsmarkt hinter der Kirche 

20. Mo 
DW: P. Roters  
Kinderchor: 16.30 Uhr Dorfplatz Kerkhoff; 18.00 Uhr luth. Kirche 
Neuenhaus 

21. Di   

22. Mi   

23. Do   

24. Fr 

15.00 Uhr Familiengottesdienst zu Heiligabend (P. Roters, Kigo 
und Team) 
22.00 Uhr meditativer Abendgottesdienst mit Kirchenband (P. 
Hagmann) 

25. Sa 10.00 Uhr Gottesdienst (P. Roters) 

26. So 
10.00 Uhr Gottesdienst mit musikalischem Akzent (P. Hagmann), 
Musik: Tobias Klomp und Bence Keen 

27. Mo 
DW: P. Roters 

28. Di   

29. Mi   

30. Do   

31. Fr 16.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst (P. Roters) 

1. Sa 10.00 Uhr Neujahrsgottesdienst (P. Hagmann) 

2. So 10.00 Uhr Gottesdienst (P. Roters) 

3. Mo DW: P. Hagmann 

4 Di   

5. Mi   

6. Do   

7. Fr   

8. Sa ab 8.30 Uhr Weihnachtsbaumsammelaktion (CVJM) 

9. So 

10.00 Uhr Gottesdienst (P. Hagmann); 10.00 Uhr Kigo und Krab-
belgruppe 
17.00 Uhr Orgelkonzert (Landeskirchenmusikdirektor Winfried 
Dahlke) 

10. Mo 
DW: P. Hagmann 
19.00 Uhr Kirchenratssitzung;  20.00 Frauentreff 

11. Di 
18.00 Uhr Redaktionssitzung Gemeindebrief 
19.30 Uhr Funny Buttons; 20.00 Uhr Posaunenchor 

12. Mi  14.30 Uhr Seniorenbegegnung 

13. Do   

14. Fr 18.00 Uhr Chor Salz und Pfeffer 

15. Sa   

16. So 
10.00 Uhr Gottesdienst (P. Roters), 10.00 Uhr Kigo und Krabbel-
gruppe  

17. Mo 
DW: P. Roters 
15.00 - 20.00 Uhr DRK Blutspende (Gemeindehaus) 

18. Di 20.00 Uhr Posaunenchor 

19. Mi   

20. Do 8.30 Uhr geschäftsführender Ausschuss Kindertagesstätten 

21. Fr 18.00 Uhr Chor Salz und Pfeffer 

22. Sa   

23. So 
10.00 Uhr Gottesdienst (P. Roters), 10.00 Uhr Kigo und Krabbel-
gruppe 

24. Mo  DW: P. Hagmann 

25. Di 
19.30 Uhr Funny Buttons 
20.00 Uhr Posaunenchor  

26. Mi   

27. Do   

28. Fr 18.00 Uhr Chor Salz und Pfeffer 

29. Sa   

30. So 
10.00 Uhr Gottesdienst (P. Hagmann), 10.00 Uhr Kigo und Krab-
belgruppe 
  

31. Mo   

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 

5. Januar 2022 


